
Was bleibt…  
(Text und Foto: Renate Kunze) 
 

Was bleibt –  

am Ende –  

wenn nichts mehr bleibt?  
 

Lebensfrage – in jungen Jahren kaum gestellt  

Im Lauf des Lebens immer wieder mal präsent  

Mit zunehmendem Alter mehr und mehr Begleiter mitten im Alltag  
 

Was bleibt – am Ende – wenn nichts mehr bleibt?  
 

Schriftzug bei der riesigen Schuluhr   

Zum ersten Mal gelesen mit zehn Jahren  
 

Stunden eilen ohne Weilen  

O, wie flüchtig ist die Zeit  

Gottes Lieben ist geblieben  

Und es bleibt in Ewigkeit 
 

Damals große, kaum fassbare Aussage  

Im Lauf des Lebens immer wieder mal gegenwärtig 

Mit zunehmendem Alter mehr und mehr Zusage mitten im Alltag  
 

Gottes Lieben ist geblieben – Und es bleibt in Ewigkeit 
 

 

 

Was bleibt –  

am Ende –  

wenn nichts mehr bleibt?  
 

Krankheit und Leiden,  

Sterben, Tod und Trauer…  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                                                                                                                                                                                          Blick auf den Friedhof in Igersheim 

 

… und Jesu Versprechen: 
   

„Ich bin die Auferstehung und das Leben.  

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt;  

und wer lebt und an mich glaubt, der wird niemals mehr sterben.  

Glaubst du das?“ –  

„Ja, Herr, ich glaube.“*Jo 11,25-27 


